
 

Jesus spricht: Ich bin die Tür; wenn jemand durch 

mich hineingeht, wird er selig werden und wird ein- 

und ausgehen und Weide finden. 

Joh. 10,9 
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Offene Türen 

 

Beim letztjährigen Sapperlott 

Theater stand auf der Bühne eine 
symbolträchtige Türe als Kulissen-

Element:  
Vor der verschlossenen Türe 

verharren und sich ängstlich fragen, 
was dahinter ist – oder in 

Gelassenheit hindurchgehen und sich 
auf das noch Unbekannte einlassen? 

 

Im Alltag stehen wir immer wieder 
vor solchen Situationen. Die 

Entscheidung, was wir von den 
beiden Möglichkeiten wählen, hat 

Einfluss auf unser Denken, Handeln 
und Glauben. 

An einem Theater-Workshop vor 
mehreren Jahren ging es um die 

Situation, in der Jesus Petrus 
aufforderte, zu ihm aufs Wasser zu 

kommen. Wir vertieften dies, indem 
wir uns mit geschlossenen Augen 

von jemandem führen liessen - 
alleine aufgrund feiner akustischer 

Impulse. 

 
Vertrauen, sich einlassen, durch eine 

unbekannte Türe gehen; eröffnet 
neue Erfahrungsräume. In Jeremia 

33,3 spricht Gott: Rufe zu mir, dann 
werde ich antworten, und ich werde 

dir Grosses und Unfassbares 
kundtun, wovon du nichts gewusst 

hast. 
Im Sapperlott Theater war der 

konkrete Schritt durch die Türe der 
Beginn zu einer Versöhnung.  

Ich glaube, dass Gott uns täglich 

Türen bereithält und einlädt sie auch 
zu nutzen. 

 
Ein Beispiel: Vor weniger als einem 

Jahr fragte Lina aus der Ukraine, ob 
es denkbar wäre, dass Landsleute 

von ihr in irgendeiner Form ihr 
künstlerisches Schaffen zeigen 

könnten. Da wir uns bei Art-Net im 

Rheintal mit Menschen aufmachen 
im Bereich Glaube/Leben/Kunst, 

nahmen wir diesen Gedanken auf.  
Daraus resultierte das Kunstprojekt 

‘verbunden’, welches nun im März in 
Altstätten und in Sevelen stattfinden 

wird. Ein Anlass mit 14 
Kunstschaffenden aus der Ukraine 

und der Schweiz, mit Familienprojekt 
«Vogelhimmel», Auftritt Ukraine 

Chor und vielem mehr entstand 
deshalb, weil jemand durch eine 

erste Türe gegangen ist. Es ist kaum 
aufzuzählen wie viele weitere Türen 

sich zu Chancen, zu Menschen, zu 

Herzen dabei öffneten. 
 

Sich einladen lassen von Menschen 
und auch von Gott, beinhaltet die 

Chance neue Erfahrungen zu 
machen. Durch Begegnungen 

können Beziehungen entstehen.  
Vom 2. bis 23. März gibt es 

besondere Gelegenheiten dazu. 
 

Herzlich Fredy Sutter 

 
 

Seelsorge 
Bei Lebensfragen und Gesprächswünschen findest du ein offenes Ohr bei der 

Pfarrerin Chae Bin Kim.  
Ihre Kontaktdaten: chaebin.kim@emk-sevelen.ch,  

Mobil 078 630 81 10  
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Gemeindeleben 
 

 

Gebetsanliegen 
 
Wir stimmen alle überein, dass 

Beten ein wichtiger Teil unseres 
Lebens und Glaubens ist. Beten 

können wir überall, beten heisst, mit 
Gott reden, ihm danken, ihn loben 

und ihm zuhören. Beten können wir 
allein oder zusammen für 

persönliche oder weltweite Anliegen. 
  

❖ Wir beten für die Krisenherde 
auf dieser Welt, die Menschen, 

die im Krieg ausharren oder 

vor ihm flüchten müssen. 
❖ Wir bitten um Gottes Segen 

für alle Aktivitäten, an denen 
die EMK beteiligt ist. 

❖ Wir beten für die Retraite der 
Gemeindeleitung. 

❖ Wir beten für das Gelingen der 

Gemeindeferien. 
 

✓ Meine Anliegen:  
 

………………………………………………………… 
 

……………………………………………………….. 
 

………………………………………………………… 
 

……………………………………………………….. 

 
……………………………………………………….. 

 
……………………………………………………….. 

 
 

 
 

 

Infos aus der Gemeindeleitung 
 

WhatsApp Gruppe für die EMK Sevelen 
 

Es wurde eine offizielle WhatsApp 
Gruppe für die EMK Sevelen 

eingerichtet. Die Administratorin 
Rosmarie Schmidheiny versorgt die 

Gruppe mit Infos zu den aktuellen 
Anlässen der Gemeinde. Der 

Gruppenchat ist nur zum 
Informationszweck da. Wer noch 

nicht dabei ist und beitreten 
möchte, darf sich gerne bei 

Rosmarie melden (078 769 03 18). 
 

 
 

Bücherecke im Sitzungszimmer 

 
Im Sitzungszimmer neben der 

Cafeteria wird demnächst eine 
kleine Bibliothek eingerichtet. Chae 

Bin wird ihre Bücher, die sie nicht 
mehr benötigt, ins Regal stellen. 

Diese dürfen einfach mitgenommen 

werden. Daneben können auch aus 

der Gemeinde Bücher von zuhause 
mitgebracht werden zum 

Verschenken. Als Prinzip gilt hier: 
«Bring eis, hol eis»! 
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Arbeitsgruppe zum Finden einer  

neuen Gemeindeleitungs- oder Pfarrperson  
 

Die Gemeindeleitung hat unter 
Absprache mit dem Kabinett unserer 

Kirche eine Arbeitsgruppe zum 

Leben gerufen, die sich um die 
Berufung einer neuen Pfarrperson 

bemüht. Die Arbeitsgruppe ist 
motiviert und engagiert dran. In der 

Stellenbeschreibung wurde bewusst 
nicht nur nach einer Pfarrperson 

gesucht, sondern nach Menschen 
mit Qualifikationen als Sozial-

diakon:in oder Gemeinde-
mitarbeiter:in. Es gingen bereits 

zwei Bewerbungen ein, die geprüft 
werden und die ersten Kontakte sind 

entstanden. Bis zum 

Redaktionsschluss haben wir noch 
keine definitiven Ergebnisse.  

 
Die Gebetstreffen für dieses 

explizite Anliegen finden weiterhin 
am Donnerstag um 19 Uhr statt. Die 

neuen Termine folgen auf dem 
separaten Flyer. 

 
 

 

 
Gemeindeferien vom 9. – 12. Mai 
 

Bewegt von Gott – Bewegend in der 
Gemeinschaft – Beweglich im Leben 

 
Unter diesem Motto werden wir 

zusammen die Gemeindeferien 
erleben! Die Planung für die 

Gemeindeferien über Auffahrt 2024 

laufen. Mit dem Seminarhotel Lihn in 
Filzbach GL haben wir einen Ort zum 

Entspannen, Entdecken und 
Geniessen gefunden. 

Abends den Tag miteinander 
ausklingen lassen, gemeinsam zu 

spielen, zu lachen und einfach Zeit 
zu haben, tut gut. 

Meldet euch bis Ende März bei Chae 
Bin an (078 630 81 10) 

 

Falls ihr Fragen habt, kommt auf 
mich zu, wir freuen uns, wenn auch 

du mit dabei bist! 
Chae Bin 

 
 

 
 
Treffpunkt 12:00 
 

Der Treffpunkt 12:00 ist DAS Angebot, das die 
Gastfreundschaft unserer Gemeinde zum Ausdruck 

bringt und ist gar nicht mehr wegzudenken. Zwei Mal im 
Monat am Freitagmittag geniessen Menschen zu einem 

günstigen Preis ein feines 3-Gang-Menü und das 
Beisammensein. Nach vielen Jahren hat Madeleine 

Schneider die Leitung an Elisabeth Schindler übergeben! 
Wir danke dir, Madeleine für deine Aufbauarbeit in 

diesem Angebot deinen treuen Dienst über so viele 
Jahre! Das Team hat ausserdem Zuwachs bekommen: 

wir freuen uns, dass die Arbeit ihre Wirksamkeit weiter entfalten kann! 
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Dieses Wort soll die Geburtstagskinder vom März bis Mai besonders begleiten: 

««Ich sage dir: Sei stark und mutig! Hab keine Angst und 
verzweifle nicht. Denn ich, der Herr, dein Gott, bin bei dir, 
wohin du auch gehst.» (Josua 1,9) 

 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern Gottes Segen für das neue Lebensjahr! 

 

 
 

In eigener Sache 
Liebe Mitglieder und Freund:innen der 
EMK, die Anzahl der Briefe mit 

Einzahlungsscheinen, die wöchentlich 
bis fast täglich in unseren Briefkästen 

landen und die alle unterstützenswerte 
Anliegen beschreiben, hat zugenommen.  
Um nicht unterzugehen und etwas 

mithalten zu können, legen wir 
probehalber diesem Gemeindebrief 

einen unserer Einzahlungsscheine bei!  
 

Ein herzliches vergelt’s Gott für jede 
Gabe!
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Rückblicke 

 

 
Sapperlott Dinner.Theater «Esperanzas Hoffnung» 
 

Endlich wieder Sapperlott-Abende ohne Pandemieeinschränkungen. Das 

Theaterprojekt bot allen Zuschauer:innen fröhliche Abende, feines Essen, 
besinnliche Momente. Wie immer halfen viele viele Freiwillige von in- und 

ausserhalb der EMK tatkräftig mit, sei es in der Küche, als Schauspieler:in, 
beim Bühnenbild oder beim Schmücken des Saales.  

Allen gebührt ein riesengrosses Dankeschön! 
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Putzete 
 

Mitte Dezember 
wurde unsere 

EMK wieder 
einmal 

gründlich 
geputzt und auf 

Hochglanz 
gebracht! Der 

Putzequippe ein 
ganz herzliches 

Dankeschön! 

 
 

 
 

 
 

 
 

Bericht von der Wintertagung des Distrikts Nordostschweiz 
 
Am 20. Januar 2024 hat die 

Distriktstagung zum Thema ‘Kirche 
neu gedacht, Ideen für die 

Gesellschaft von heute’ in Tann-

Rüti stattgefunden. Matthias Fank-
hauser vom Bezirk Kirche ANDERS 

hat Projekte aus dieser Arbeit vor-
gestellt und den gemeinsamen Aus-

tausch begleitet. Mit den eindrück-
lichen Bildern der Choluteca Bridge, 

Honduras, hat er uns gezeigt, wie 
eine Brücke über den Fluss verbin-

den kann. Ein Naturereignis hat 
alles derart verändert, dass nur 

noch ein Teil der Brücke steht und 
der Fluss daneben vorbeifliesst. Die 

Brücke kann nicht mehr verbinden, 
sie nützt nichts mehr. Alles hat sich 

verändert. 

 
In der Vergangenheit waren Kirchen 

und Gemeinden ‘Der Dritte Ort’, wo 
sich die Menschen trafen, um 

Gemeinschaft und Bedeutung zu 
haben - der Ort ausserhalb von 

Zuhause (Erster Ort) und ausser-

halb der Arbeit (Zweiter Ort). Heute 
konkurrieren Kirchen und Gemein-

den mit vielen Möglichkeiten, von 

denen jede ein Dritter Ort für die 
Menschen geworden ist, seien es 

Sport, Kultur, digitale Medien, Cafés 
etc. Die Zeit ist vorbei, wo die 

Gemeinde nur sagen konnte: 
Kommt! Wir gestalten Gemeinde 

FÜR die Menschen. 
 

Die Herausforderung heute ist für 
die Gemeinde: Gehen wir! Wir 

gestalten Gemeinde MIT den 
Menschen in unserem Umfeld. Mit 

folgenden Beispielen aus Kirche 
ANDERS hat der Referent diese 

Veränderung veranschaulicht: 

• gms kultur.begegnung. 
inspiration. 

• Der Zweifel Club 
• Village mosaique 

• Schlagerfamilie. Schlager-
Gottesdienst Daheim 
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• BÄRG u TAL, Netzwerk für 

versöhntes Leben … 
• netzkloster, gemeinsam 

online meditieren 
• Kirche mit Projekt-Werkstatt 

und Leiterwagen 

 
In der Gruppenarbeit waren die 

mehr als 50 Teilnehmenden 
herausgefordert, ein Projekt nicht 

von Anfang an zu bearbeiten, 

sondern VOM ZIEL her zu denken. 
Sieben Teilschritte haben uns darin 

geholfen.  
Und zu guter Letzt: 

Die beste Art, um mit etwas zu 

beginnen, ist, mit dem Reden 
aufzuhören und mit dem 

Handeln anzufangen. 

 
Mathias Schindler 

 
 

Mit Toby Turtle auf Tauchstation 
 
Was macht Toby Turtle, wenn er eine 

überlebenswichtige 
Wasseraufbereitungsanlage 

reparieren sollte, die Anleitung dazu 
sich jedoch in den Tiefen des Meeres 

befindet? 
Genau! Er sucht sich eine motivierte 

und begeisterte Crew zusammen und 
startet mit seinem U-Boot in 

spannende Abenteuer! So geschehen 
am Samstag, 3. Februar.  

Ab Tauchstation Sevelen SBB ging 

die Reise mit dem U-Boot Richtung 
Turtle Town. Natürlich muss die 

Mannschaft und die Crew sich zuerst 

einmal kennenlernen! Dazu eignete 
sich nach der Ankunft in der Basis 

ein spannendes Game. Als 
Belohnung für Einsatz und 

Durchhaltevermögen gabs dann auch 
einen ersten Hinweis zu der 

Reparaturanleitung für die 

Wasseraufbereitungsanlage. Nach 

einer ruhigen Nacht und einem 
stärkenden Frühstück kam 

unerwartet Besuch an Bord des U-
Bootes: Carl the Crab wusste Rat 

und stand Mannschaft und Crew 
hilfreich bei der Suche von weiteren 

Hinweisen zur Reparaturanleitung 
zur Seite. 

Dazu war jedoch ein Tauchgang in 
die unergründeten Zonen des Ozeans 
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von Nöten! Man kann sich lebhaft 

vorstellen, dass diese Tauchmission 
nicht einfach war und der gesamten 

Belegschaft alles abverlangte! 

Erfolgreich und mit einem weiteren 
Hinweis ging dieser Tag zu Ende. 

Viele uns bekannte und auch ebenso 
viele unbekannte Lebewesen 

bevölkern Ozeane und Meere. Jessy, 

die Qualle, ist eines davon! Eine 
scheue, jedoch total hilfsbereite und 

freundliche Meeresbewohnerin. Dank 
ihrer Hilfe und mit Tatendrang 

gelang es Toby Turtle und seinen 
Freunden wichtige Erkenntnisse über 

die Wasseraufbereitungsanlage zu 
erlangen! 

Die anstrengenden Tauchgänge und 
die energieraubende Arbeit an Bord 

von U7-482 hatte zur Folge, dass am 
Dienstagmorgen der Wecker etwas 

später als üblich klingelte und die 
Mannschaft eine Mütze voll Schlaf 

mehr abbekam. Zum guten Glück 

gesellte sich ein Walhai zum U-Boot, 
dessen Hilfe und Unterstützung 

liebend gern in Anspruch genommen 

wurde. 
So verbrachte die Mannschaft Tag 4 

bei diversen Aussenposten und 
versuchte, die schwierigen Aufgaben 

so erfolgreich wie nur möglich zu 

meistern, um weitere Hinweise zur 
Reparaturanleitung zu erlangen. 

Alles in allem ein erfolgreicher und 
spannender Tag! 

Der fünfte Tag begann friedlich, 
nichts kündete das drohende Unheil 

an. Umso grösser war der 
Schrecken, als der Kapitän 

feststellen musste, dass am U-Boot 
Manipulationen vorgenommen 

worden waren oder sonst etwas nicht 
in Ordnung schien! Zum Glück 

konnte bald Entwarnung gegeben 
werden, als sich herausstellte, dass 

Octopus Olivia die Störmeldung 

ausgelöst hatte. Erstaunt beäugte 
Olivia das U-Boot und fragte nach 

dem Grund der Reise in die tiefen 
Gefilde des Meeres. Und wie es das 

Schicksal so will, hatte Olivia auch 
schon von der Existenz der 

Reparaturanleitung gehört. Sie bot 
Toby Turtle und der Crew ihre 

Mithilfe an, nicht bevor sie jedoch ein 
ausgiebiges Frühstück genossen 

hatte…. 
Das Rätsel ist noch nicht gelöst, das 

U-Boot noch auf Mission, aber wir 
wissen aus sicheren Quellen, dass 

die Crew tatkräftig am Werke ist und 

einem erfolgreichen Abschluss nichts 
im Wege stehen sollte. 

 
aus der Tauchstation 

Judith Schäpper 
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Wie es schon Tradition ist, fand am Sonntag nach dem Skilager der Abschluss-

gottesdienst in der EMK statt. Vor einer gut gefüllten Kirchgemeinde 
berichteten die Kinder und Leitenden von der abwechslungsreichen Woche und 

drückten ihre Dankbarkeit aus, dass alle Kinder und das ganze Leiterteam 
ohne Unfälle wieder heimkehren durfte. Die Leitenden waren zwar 

abwechslungsweise von Infekten heimgesucht, konnten aber das 

Lagerprogramm gut stemmen! 
 

 

 
 

 
Ein herzlicher Dank gilt dem tollen Lagertam! 
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Dankeschön-Fest  
Am Nachmittag und Abend des 17. Februar fand das 

Dankeschön Fest in der EMK statt. Schon kurz nach 16:00 
Uhr wuselte eine Kinderbande durch die Räume und die 

Erwachsenen bedienten sich mit Kaffee und Kuchen. Nach 
einer kurzen Begrüssung durch Chae Bin ging das unge-

zwungene Beisammensein weiter. Dier Kinder konnten 
sich profimässig schminken lassen und bald rannten ein 

paar Batmans und Prinzessinnen herum. Auch ein 
Lottospiel fand statt! 

Nach 
einem Fondueplausch gabs 

für alle Kinder ein Smarties-

Glace und für die 
Erwachsenen ein Stück einer 

wunderbaren Dankeschön-
torte. 

 
Das ungezwungene 

Beisammensein und 
Austauschen haben uns allen 

gut getan. 
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Ausblicke 
 

 

Projekt «Verbunden 
www.art-net.online  Kunstprojekt  ‘verbunden’  /  Begegnung Ukraine-Schweiz 
Team: Lina, Varvara, Helen, Ueli, Thomas, Fredy 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

http://www.art-net.online/
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«Ostern neu erleben» -  
Passionsspiel am Werdenbergersee 30. März 
 
Die Allianz Werdenberg veranstaltet 
am Karsamstag, 30. März, eine 

besondere Aktion mit The Artbeat 
und Mighty Impulse Movement. Sie 

schreiben: 
„In diesem bewegenden 

Passionsspiel wird die biblische 
Ostergeschichte durch Pantomime, 

Tanz und Körpertheater dargestellt. 

Die Zuschauer von jung bis alt, 
werden mit Feingefühl in einem 

Rundgang mit verschiedenen 
Stationen, durch die Geschichte 

geführt.  
Die Erzählung startet beim 

Abendmahl. Hoffnung und Schmerz, 
Liebe und Hass, Unglaube und 

Mitgefühl sind nur einige der 
Emotionen, die in den Szenen zu 

sehen sind. Der Rundgang schließt 
mit der Auferstehung Christi!“ 

 
Es gibt insgesamt drei Durchgänge 

ab Schloss Werdenberg, sie 
beginnen um 13.00 Uhr und 

schliessen um 20.30 Uhr ab.  
Eintritt ist frei. 

 

Helfer:innen werden noch gesucht 
für diverse Aufgaben – wie die 

Verpflegung des Teams, Auf- und 
Abbau, Mithilfe bei den Führungen 

usw. Kommt gerne auf Chae Bin 
Kim zu, wenn du dir ein 

Engagement vorstellen könntest! 
 

 

 
 

Impulsabend 9. April 
An diesem Abend wird uns das 

Thema des Übergangs und des 

Wechsels beschäftigen. Chae Bin 

Kim verlässt uns im Sommer, um 

an der Uni Bern eine Dissertation zu 

schreiben. Die Gemeindeleitung 

hofft, am Impulsabend einen 

Bescheid der Gesamtkirche zur 

Besetzung der Pfarrstelle zu haben.  

 

Mit Zuversicht auf eine passende 

Lösung bitten wir euch, im Gebet 

das Anliegen mitzutragen. 

 

Zum Impulsabend sind alle 

Mitglieder und Freunde eingeladen! 

Obwohl auch die statuarischen 

Geschäfte wie Rechnung und 

Budget behandelt werden, wird bei 

uns wird die Teilnahme von allen, 

die sich zur EMK Sevelen zugehörig 

fühlen, herzlich begrüsst.  

 

Unser Distriktsvorsteher Serge 

Frutiger wird durch den Abend 

leiten und auch Informationen aus 

der Gesamtkirche weitergeben.  

 

Die Einladung zum Impulsabend 

folgt zeitnah in einem separaten 

Versand. 

Gemeindeleitung 
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Termine zum Vormerken 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 
 

Freitag, 1. März um 
19:00 Uhr in der 

Katholischen Kirche 
Sevelen: Weltgebetstag 

für den Frieden 

Freitag, 29. März 
um 17:00 Uhr: 

Gottesdienst zum 
Karfreitag mit 

Abendmahl 
 

 

Sonntag, 17. März: 
Ein Gottesdienst zum 

Projekt 
«verbunden» mit 

Kunstschaffenden, 
die sich mitengagiert 

haben. 

 

Sonntag, 31. 
März um 10:00 
Uhr: 
Familiengottes-
dienst zum 
Osterfest mit 
Osterbrunch 

 

Dienstag, 9. April um 
19:00 Uhr: Impulsabend  

mit 
Distriktsvorsteher Serge 

Frutiger. Thema Übergang 
und Wechsel in der 

Dienstzuweisung. 
 

Sonntag, 5. Mai ab 

10:00 Uhr: Jungschar 
Murus bei der Alten 

Rheinbrücke, Slow Up 

 

9. – 12. Mai: 
Gemeindeferien 

in Filzbach 
(Anmeldung bis 

31. März) 

 

18. – 20. Mai: 

Jungschar Murus 

Pfingstlager 

Samstag, 25. Mai ab 
11:00 Uhr: Die Drei 

Kirchen im Dorf am 

Dorffest s’Fescht 
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Kalender 
 

 

März 

01. 

Fr 12:00 

Treffpunkt 12:00 

(Anmeldung bis Do-Mittag bei Elisabeth Schindler 
e.schindler@catv.rol.ch) 

Fr 19:00 Weltgebetstag in der Katholischen Kirche 

03. So 10:00 Gottesdienst 

09. Sa 14:00 Jungschar 

10. So 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

14. Do 20:00 Bibel Teilen 

15. Fr 12:00 
Treffpunkt 12:00 
(Anmeldung bis Do-Mittag bei Elisabeth Schindler 

e.schindler@catv.rol.ch) 

16. – 
22. 

Sa-Fr 
14:00 – 
19:00 

Kunstausstellung «verbunden» in der EMK 

17. So 10:00 “verbunden”-Gottesdienst 

19. Di 19:30 Gemeindeleitungssitzung 

23. Sa 14:00 Jungschar 

24. So 10:00 Gottesdienst 

29. Fr 17:00 Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 

30. Sa 
Ab 

13:00 
Evangelische Allianz: Passionsspiel im Werdenberg 

31. So 10:00 
Familiengottesdienst zum Ostersonntag mit 
Osterbrunch 

 

April 

05. Fr 12:00 

Treffpunkt 12:00 

(Anmeldung bis Do-Mittag bei Elisabeth Schindler 

e.schindler@catv.rol.ch) 

07. So 10:00 Gottesdienst 

09. Di 19:00 Impulsabend 

14. So 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 

16. Di 19:30 Gemeindeleitungssitzung 

19.-

20. 
Fr-Sa Retraite Gemeindeleitung 

21. So 10:00 Gottesdienst 

25. Do 20:00 Bibel Teilen 

26. Fr 12:00 
Treffpunkt 12:00 
(Anmeldung bis Do-Mittag bei Elisabeth Schindler 

e.schindler@catv.rol.ch) 

28. So 10:00 Gottesdienst 

  

mailto:e.schindler@catv.rol.ch
mailto:e.schindler@catv.rol.ch
mailto:e.schindler@catv.rol.ch
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Mai 

03. Fr 12:00 

Treffpunkt 12:00 

(Anmeldung bis Do-Mittag bei Elisabeth Schindler 
e.schindler@catv.rol.ch) 

04. Sa 14:00 Jungschar 

05. So 10:00 
Gottesdienst / Jungschar Murus bei der Alten 
Rheinbrücke (Slow Up) 

09.-

12. 

Do-

So 
 Gemeindeferien in Filzbach 

16. Do 20:00 Bibel Teilen 

17. Fr 12:00 
Treffpunkt 12:00 
(Anmeldung bis Do-Mittag bei Elisabeth Schindler 

e.schindler@catv.rol.ch) 

18.-
20. 

Sa-Mo Jungschar Pfingstlager 

19. So 10:00 Pfingstgottesdienst 

25. Sa  S’Fescht in Sevelen 

26. So 10:00 Gottesdienst 

31. Fr 12:00 

Treffpunkt 12:00 

(Anmeldung bis Do-Mittag bei Elisabeth Schindler 
e.schindler@catv.rol.ch) 

 

ACHTUNG: Änderungen sind jederzeit vorbehalten. Der aktuelle Kalender ist 
auf unserer Homepage unter www.emk-sevelen.ch online abrufbar.  

Kurzfristige Änderungen werden in den Gottesdiensten bekanntgegeben. 
 

Abwesenheit Pfarrerin 
13. – 15. Mai: PfarrerInMeeting in Wislikofen  

(telefonisch erreichbar auf dem Handy 078 630 81 10) 
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Titelbild: Lina (Flüchtling aus der Ukraine) 
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